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Den ehemaligen Fußballspieler und jetzigen Cheftrainer des SV Waldhof Mannheim
Walter Pradt traf es 2006 ganz hart. Nach einer überstandenen Lungenentzündung
machte ihm eine Entzündung an der Hand zu schaffen. Bei einer Blutuntersuchung
wurde ein viel zu hoher Wert der weißen Blutkörperchen festgestellt.

Experten in der Region: Professor Dr. Manfred Hensel

Bundesweit renommiert
Mit dem Verdacht auf Leukä-
mie (landläufig auch als Blut-
krebs bezeichnet) kam Pradt zu
Professor Dr. Manfred Hensel
an die Universitätsklinik Hei-
delberg. Bei dem renommier-
ten Onkologen und ausgewie-
senen Spezialisten für bösarti-
ge Erkrankungen des Lymph-
systems war der damals 57-jäh-
rige Sportler in den richtigen
Händen. Eine Ultraschallun-
tersuchung bestätigte die
schlimmsten Befürchtungen:
Bei Walter Pradt wurden ver-
größerte Lymphknoten und
eine zu große Milz festgestellt
sowie eine seltene Form der
chronischen Leukämie, die so-
genannte Prolymphozytenleu-
kämie, diagnostiziert. Nach ei-
ner biologischen Therapie mit
einem neuartigen monoklona-
len Antikörper und einer an-
schließenden Stammzell-
Transplantation ist Walter
Pradt inzwischen dauerhaft
vom Krebs geheilt und steht
wieder fit auf dem Platz.

Die Onkologie befasst sich im
engeren Sinne mit Präventi-
on, Diagnostik, Therapie und
Nachsorge von (malignen) Er-
krankungen. Lymphome sind
Erkrankungen des lymphati-
schen Systems, das aus Lymph-

knoten, Knochenmark und
Milz besteht. Hauptsymptom
ist eine häufig schmerzlose
Lymphknotenschwellung, die
manchmal von Allgemein-
symptomen wie Fieber, Nacht-
schweiß und Gewichtsverlust
begleitet wird. Die Ursache der
Erkrankung ist noch weitge-
hend unbekannt. Zu beobach-
ten ist eine Zunahme der Er-
krankung in den letzten 40 Jah-
ren. Es gibt viele Unterformen
des Lymphoms, wie beispiels-
weise die chronische lymphati-
sche Leukämie (CLL), an der
Walter Pradt erkrankte, oder
das Hodgkin-Lymphom. Die
Therapie ist je nach Subtyp
sehr unterschiedlich. Insbe-
sondere das Hodgkin-Lym-
phom, das oft bei jungen Men-
schen auftritt, kann durch eine
ambulante Chemotherapie in
fast allen Fällen geheilt werden.
Andere Formen der Lympho-
me verlaufen auch ohne Thera-
pie sehr mild und harmlos und
beeinträchtigen die Lebenser-
wartung der meist älteren Pa-
tienten nur geringfügig. Sie
werden regelmäßig kontrolliert
und erst beim Auftreten von
Beschwerden wird eine Be-
handlung erforderlich, wie es
bei Walter Pradt der Fall war.
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Deprimierende Diagnose: Nach dem Befund von Leukämie fallen Patienten meist
in ein tiefes Loch.

Hemmungslos lachen: Perfekter Zahnersatz ist
nicht nur optisch eine hervorragende Lösung,
sondern vor allem medizinisch sinnvoll. Fest
verankert sind Implantate kaum von den
echten Zähnen zu unterscheiden.
Unser sympathisches Team versorgt Sie gerne
mit weiteren Informationen – fast rund um die
Uhr! Sprechen Sie uns einfach an, wir freuen
uns schon auf Ihren Besuch! Mehr über uns
finden Sie unter www.dr-becker-kollegen.de.
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Wir freuen uns auf Sie!


